
Helferliste: Einteilung bitte kontrollieren und allenfalls reklamieren! 
 
Um 07.30 Uhr werde ich hier an der Tramstrasse 100 sein. Ich bin froh, 
wenn mir eine paar Leute helfen können, die Tische herzurichten und alles 
bereitzustellen, was es jeweils so braucht, wie z.B. die grosse Tafel mit 
dem «Tag der offenen Tür». 
Um 08.00 Uhr möchte ich für die Helfer bereit sein mit Kaffee & Gipfeli. Um 
08.30 Uhr plane ich die Materialausgabe für die verschiedenen Postenteams 
mit Ausnahme der Mittagshelfer. Es reicht, wenn diese um 09.30 Uhr da 
sein werden. 
 
Einschreibung/ Auswertung: 
Einschreibung ab 08.45 Uhr: 1 Person am Computer, die die Start-
Nummern ausgibt, daneben derjenige, der die Postenblätter kopiert und an 
die Helfer des Start-Teams ausgibt: Start-Team etwa 2-3 Personen, die den 
Tachostand kontrollieren und erklären, wie man zum ersten Posten kommt 
(Strassenkarte als Kopie sowie Roadbook wird abgegeben) 
Auswertung ab ca. 15 Uhr: 2-3 Personen, die alle Teilnehmerblätter 
auswerten, 1 Person, die am Computer eingibt. 
 
Willi Guggenheim (Einschreibung) 
Roland Birrer zu zweit (Einschreibung) 
ev. Corinne Kuhn (Mittagsposten) 
ev. Claudia Schmidt (Ziel, Korrektur sicher) 
 
Aussenposten: Kaffee und Gipfeli 
Ziel ist es, die Leute so schnell wie möglich auf die Strecke zu schicken, 
d.h. sie bekommen ihren Kaffee und ihr Gipfeli am ersten roten bzw. 
schwarzen Posten. Posten 1 schwarz ist bei Küng in Greifensee. Ich 
würde gerne Stürmi zu Hans schicken und die Gipfeli bei ihm abliefern, 
sowie die Postenblätter und Aufgaben. (mit Auto?) Danach geht Stürmi 
weiter zu Posten 2 rot: Töff-Museum in Waltenstein. Dort empfängt er die 
Teilnehmer draussen auf dem Parkplatz und weist sie zum 
Museumseingang. Am Nachmittag übernimmt Florian Walder diesen Job. 
Ob er am Morgen schon dort sein will aus Interesse an den Motorrädern 
oder um Joachim abzulösen, damit dieser auch etwas hat vom Museum, ist 
ihm überlassen. 
Joachim Sturm (Posten 1 schw. Material+Gipfeli, Posten 2 rot Material+ Arb.) 
Florian Walder (Posten 2 rot bzw. 6 schwarz) 



Der Posten 1 rot ist im Golf Winterberg, dort beziehen wir Kaffee und 
Gipfeli vom Restaurant, d.h. wir haben nichts damit zu tun – ausser 
bezahlen… (geht auf meine Rechnung!) Pat und Antje betreuen diesen 
Posten zusammen mit Roli Schneider. Das Material wird zur Verfügung 
gestellt. Es geht um das Einspielen von Bällen mit einer bestimmten Anzahl 
Schlägen. Wieviele liegen im Loch? 
 
Pat und Antje Ruepp (Posten Winterberg) 
Roli Schneider (Posten Winterberg) 
 
Der Posten 2 rot ist in Waltenstein, ein tolles Töff-Museum mit einmaligem 
Charakter. Am Morgen ist Stürmi dort, am Nachmittag Florian, wie erwähnt. 
 
Milly Peter (Posten Wissenberg) 
Hans Stahel (Posten Wissenberg) 
 
Der Posten 3 rot ist am Fusse des Stählibuck-Turmes. Die Fahrzeuge 
müssen unten parkiert werden und der Fussmarsch beträgt hier etwa 7 
Minuten. Hier findet die Verpflegung statt. 
Während der Mittagspause gibt es eine Gaudi: Auslöschen von brennenden 
Kerzen mithilfe einer Wasserpistole! Die Beifahrer lösen ein Worträtsel: Die 
Bedeutung von züritüütschen Wörtern werden gefragt (multiple choice) 
Dieses Rätsel hat Corinne zusammen mit ihrer Tochter herausgefunden und 
es wird von ihr betreut. 
 
Mittagsposten «Stählibuck» 
 
Feuer:  Anzündwürfel, Holz, Papier, Feuerzeug (ab Tramstrasse 100) 
 
Essen: Salatschüssel, Salatbesteck, Salatsaucen, Senf 

Salat-Geschirr, Servietten, Besteck (vorhanden) 
Grillzangen, Wurst-Papier (von Lüthi) 
Brotbrett, Brotmesser, Brotkörbe 
Trinkbecher: Mineralwasser, Cola grosse Flaschen, Fanta, Sprite 
Süssmost oder Apfelschorle (ab Tramstrasse mitnehmen) 
 

Postenarb.: Blechkiste, Kerzen, Gitter, Feuerzeug 
Postenblatt, Teilnehmerlisten, Anschlag Parkplatz 
 
Kühltaschen mit Fleisch, Getränken, usw. Kühlelemente! 
 



Ein Auto fährt mit dem Material zum Grillplatz hoch, danach wieder unten 
parkieren! 
 
Edi Weber (Mittagsposten, Brätle-Meister)  
Beni Ramsauer, Kolleg von Edi (Mittagsposten, Brätle-Meister 2) 
Anastasios Stomas (Mittagsposten, Betreuung Kerzen auslöschen) 
Peter und Silvia Dombon (Mittagsposten, Verpflegung der Leute) 
 
Der Posten 4 rot ist beim MotoCorner in Matzingen. Dieser Posten ist 
unbemannt und stellt Fragen im Zusammenhang mit dem Geschäft und der 
Fahrer-Ausrüstung. 
Der Posten 5 rot ist beim Strandbad Bichelsee. Dieser Posten ist unbemannt 
und stellt Fragen im Zusammenhang mit dem Bichelsee (Sage, Fahrer) und 
eines berühmten Mannes aus Bichelsee (Beifahrer) 
 
Der Posten 6 rot ist am Wissenberg, oberhalb von Langenhard, an der 
Strasse in Richtung Schlatt. Die Fahrzeuge müssen parkiert und ein 
Fussmarsch von etwa 3 Minuten in Kauf genommen werden. 
Milly hat ein Brückenrätsel vorbereitet, welches von den Teilnehmern 
herausgefunden werden müssen. Die 10 Wörter ergeben eine senkrechte 
Lösung. Es zählt die Zeit.  
 
Milly Peter (Posten Wissenberg) 
Hans Stahel (Posten Wissenberg) 
 
Der Posten 7 rot ist am Abend unbemannt: Bei Küng in Nänikon-Greifensee 
müssen die Leute zu Fragen die Antworten finden. 
 
An der Tramstrasse arbeiten Urs und Sigrid für die Gäste des «Tag der 
offenen Tür». Es gibt Hot Dogs als Verpflegung. 
Claudia Schmidt und Willi Guggenheim, evtl. Roland Birrer sind für die 
Auswertung zuständig und Erika gibt vielleicht die Daten ein. 
 
Claudia Schmidt (Ziel) 
Urs Tobler Tramstrasse 100 
Sigrid Krautter Tramstrasse 100 


